
Grüß Gott!
GEMEINSAME ZEITSCHRIFT DER PFARRGEMEINDEN 
„St. Jakob“ – Purkersdorf | „Maria im Wienerwald“ – Tullnerbach 
„Maria Schnee“ – Tullnerbach | „Herz Jesu“ – Wolfsgraben

Sonderausgabe	 Weihnachten 2023

„Das ist die Botschaft von Weihnachten, die wir 
feiern dürfen: Wir feiern die Liebe als den inner-
sten Kern der Welt. Nicht Macht und Geld und 
Umsatz haben das letzte Wort, sondern Güte und 
Herzlichkeit. Die Liebe, durch die Gott Mensch 
wurde; die Liebe zwischen den Menschen, die die 
Erde ein wenig zum Himmel macht.“

Besinnliche Feiertage
Gesegnete Weihnachten und 
einen guten Start ins Neue Jahr 
wünscht Ihnen das Redaktionsteam 
der Pfarrzeitschrift!
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Gottes, der das Licht von Gottes Weisheit, Kraft und Frieden 
bringt.  Später ruft Jesus sich selbst: „Ich bin das Licht der 
Welt“

Und während Lukas uns die Geburtsumstände Jesu schil-
dert, (Lk 2,1-11), beschreibt der Evangelist Johannes in 
seinem Prolog (Joh 1,1-18) die Bedeutung von Weihnach-
ten: Gott hat alles durch sein WORT, den Logos, geschaffen, 
und zwar das Licht. Und Licht ist Leben für die Menschen 
und wo Licht ist, wird die Dunkelheit vertrieben. Und dieses 
wahre Licht wurde Mensch, Fleisch. Aber die Menschen 
haben dieses Licht nicht erkannt, sie waren blind dafür. 
Allen aber, so Johannes, die ihn aufnehmen, gibt er Macht, 
Kinder Gottes zu werden und das wunderbare Licht zu 
sehen und daraus  dann auch zu leben – das bedeutet: 
„unsere Schritte zu lenken auf den Weg des Friedens“ (Lk 
1,79). Also: Das worauf es ankommt, ist das Licht aufzu-
nehmen, zu empfangen – als Geschenk (daher der Brauch 
der Weihnachtsgeschenke!) – und aus der Zuversicht, dass 
Gottes Welt des Friedens einmal endgültig Gestalt anneh-
men wird, seine eigenen Wege immer neu Friedenswege 
sein zu lassen!

Für uns konkret bedeutet das…

Der Advent und Weihnachten kann so ein Fest sein, dass 
uns trotz allem Zuversicht geben kann, ein Licht sein kann 
für unsere Lebenswege 2024. Sicherlich ist es gut, so wie 
Jesaja es tat, immer wieder Gott zuzuhören, um das Licht 
in seinen Worten, sein Friedenslicht unsere Tage erleuch-
ten zu lassen. So ermutige ich Sie, im Advent ein wenig 
mehr Zeit im Gebet und mit der Hl. Schrift zu verbringen. 
Wenn Sie normaler Weise das nicht tun, dann reservieren 
Sie 5 Minuten täglich dafür. Wenn Sie bisher 5 Minuten 
verwendet haben, dann jetzt 10 u.s.w. Sie werden merken, 
wie Sie selber friedvoller und hoffnungsvoller werden, das 
garantiere ich! Zweitens: im Licht des Herrn zu wandeln, 
bedeutet gerade zu Weihnachten Frieden zu fördern. Viel-
leicht bedeutet das nun, ihre „Schwerter“ beiseite zu legen. 
In Gottes Vision von der Welt geht es vor allem darum, dass 
Menschen zusammenkommen und von ihm lernen und 
dabei auch einander ermutigen und unterstützen. Aber das 
können wir nicht, wenn wir sie bekämpfen. Gibt es in Ihrem 
Leben jemand, den Sie gerade bekämpfen? Vielleicht gibt 
es da Kämpfe zwischen Ehepartnern, mit eigenen Eltern 
oder Kindern oder mit einem früheren Freund. Beide Seiten 
haben im Streit sozusagen das Schwert ergriffen – gottlob 
meist verbal, aber auch Wörter können ja andere tief verlet-
zen. Im Advent und zu Weihnachten können Sie als Erste/r 
die Waffen fallen lassen und beginnen in die Beziehung zu 
investieren, Samen für eine friedlichere Zukunft so auszu-
streuen!

Unsere Welt kann oft als dunkel erscheinen, und diese 
Dunkelheit füllt unsere Herzen und unseren Geist. Gottes 
Einladung für Weihnachten ist es, aus dieser Dunkelheit he-
rauszukommen, auf sein Licht zu schauen und dieses Licht 
des Friedens dann in die Welt hinauszutragen…

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes und 
hoffnungsvolles Weihnachtfest!

Ihr Pfarrer Marcus König

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Das Friedenslicht

Angesichts der Lage im Hl. Land 
mit den fürchterlichen Terror-
akten und dem Feldzug in Gaza 
berührt mich heuer die Tradition 
besonders, dass am Hl. Abend 
das Friedenslicht aus Bethlehem 
in unseren Kirchen verteilt wird 
und so ein Stück Verbundenheit 
mit den Menschen im Hl. Land 
deutlich wird. Frieden und Licht – 

eine passende Zusammenstellung! Denn wo Unfriede und 
Gewalt herrschen, wird das Leben der Menschen dun-
kel, düster. Die Krisen unserer Zeit lassen viele Menschen 
„schwarz sehen“ für die Zukunft: Da scheint kein Licht am 
Horizont zu sein. 

Ein Prophet sieht im Licht Gottes Anderes

Da spricht mich die Vision des Propheten Jesaja immer 
wieder an: Jesaja lebte ca. 650 v. Chr in einer sehr dunklen 
Geschichtsepoche für Israel, einem Kleinstaat, der von den 
größeren Nachbarn stets mit Krieg bedroht wurde, mit einer 
korrupten und nur sich selbst dienenden Führung und einer 
kulturell amoralischen und zunehmend gottlosen Kultur. 
Erinnert uns das nicht auch an die heutige Zeit?

So benennt Jesaja in den ersten Kapiteln seiner Schrift die 
Dunkelheit, die über den Menschen liegt und deren Folgen 
wie Hass, Ungerechtigkeit und das ständige gegeneinan-
der Krieg führen. Doch dann schaut Jesaja auf eine hellere 
Zukunft hin: „am Ende … Gottes Berg ist der höchste 
Berg (bedeutet: hat am meisten Autorität) – die Menschen 
erkennen, dass Gottes Weisung alles ins Lot, in Ordnung 
bringt, und dann: sie üben nicht mehr für den Krieg, Kriegs-
geräte werden in Kulturwerkzeuge umgewandelt, sie lernen 
voneinander: Friede!“ (Jes 2, 1-5). Jesaja verbrachte Zeit 
mit Gott und das erlaubte ihm etwas zu sehen, das kein 
anderer sehen konnte und er zeichnete dieses Bild für seine 
Zeitgenossen und auch uns, damit wir es sehen können und 
entscheiden können, ob oder ob wir nicht Teil von Gottes 
Plan sein wollen: Statt Gegenstände herzustellen, die ande-
ren schaden und vernichten, bringt das Licht Gottes Leben 
und Wachstum. Einfach eine bessere Art zu leben. Und so 
ruft Jesaja die Menschen zum Handeln auf in diesem Licht, 
dieser Vision schon jetzt zu wandeln, mit Gott darauf hinzu-
wirken.

Mit Jesus beginnt das Friedensreich Gottes

Zu Weihnachten feiern wir die Erkenntnis, dass Gott be-
gonnen hat, diese lichtvolle Zukunft Wirklichkeit werden 
zu lassen: Das Licht, die unglaubliche Hilfe, die wir erhalten 
werden, kommt in Form eines Kindes zu uns. Aber nicht 
irgendein Kind, ein außergewöhnliches Kind, wunderba-
rer Ratgeber, Gottheld, Vater für immer, Friedensfürst. Mit 
anderen Worten, das Kind wird von Gott sein, der Sohn 

Wort des Pfarrers
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Stille Nacht

Vorschläge für die Gestaltung 
des Hl. Abends in der Familie

Vater Unser

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein 
Name. Dein Reich komme. Dein Wille 
geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 
vergib uns unsere Schuld, wie auch wir 
vergeben unsern Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von 
dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen. 

Bitte beachten Sie die aktuellen Angebote 
seitens unserer Pfarrgemeinden am 
Hl. Abend und feiern Sie auch daheim in 
der Familie. Hier ist ein Vorschlag dafür:

1. Stille Nacht, heilige Nacht! Alles schläft, einsam wacht, 
nur das traute, hoch heilige Paar. Holder Knab im lockigen 
Haar: Schlafe in himmlischer Ruh! Schlafe in himmlischer 
Ruh!

2. Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, o wie lacht! Lieb 
aus deinem göttlichen Mund, da uns schlägt die rettende 
Stund: Jesus in deiner Geburt! Jesus, in deiner Geburt!

3. Stille Nacht, heilige Nacht! Hirten erst kundgemacht; 
durch der Engel Halleluja, tönt es laut von Fern und nah: 
Jesus, der Retter ist da, Jesus, der Retter ist da!

	o Die Kinder gehen zur Kinderkrippenandacht um 16 Uhr 
in die Kirche. Währenddessen kann ein Elternteil daheim 
alles in Ruhe vorbereiten…

	o Danach versammeln sich alle um den geschmückten 
Weihnachtsbaum. 

	o Stellt das mitgebrachte Friedenslicht aus Bethlehem zur 
Krippe.

	o Ein Familienmitglied liest das Weihnachtsevangelium vor 
(Lk 2, 1-14 oder Joh 1,1-18) – s. Padlet

	o Auch eine nette Weihnachtsgeschichte für Kinder würde 
hier gut passen (s. Padlet)

	o Wir singen „Stille Nacht, heilige Nacht“. 

	o Gemeinsam beten wir das Vater Unser. 

	o Wir wünschen einander ein frohes Fest und den 
Weihnachtsfrieden und lassen uns beschenken

	o Anschließend essen wir miteinander am festlich 
gedeckten Tisch

	o Später gehen wir gemeinsam zur Christmette

TIPP: Rufen Sie das Weih-
nachts- Padlet am Smart-
phone/Tablet über den 
QR Code auf. Dort finden 
Sie die Bibeltexte oder 
auch das „Stille Nacht“ 
zum Abspielen als MP3!
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Sie möchten zum Friseur? – Wäre es 
für Sie nicht einfacher und bequemer 
wenn eine Friseurin zu Ihnen nach Hau-
se kommt? Kein Anfahrtsweg und keine 
Wartezeit mehr – rufen Sie einfach an und 
vereinbaren Sie einen Termin mit Friseur-
meisterin Sabine! Eine ausgezeichnete 
und zuverlässige Friseurin erfüllt alle Ihre 
Wünsche rund ums Haar: Waschen-Le-

gen, Dauerwelle, Schneiden, Färben, Meschen, bis hin zur 
extravaganten Ballfrisur mit professionellem Abend-Make-
Up oder auch ein maßgeschneidertes Hochzeitspaket – bei 
Ihnen zu Hause.  
Neukundenrabatt: 15% Ersparnis beim ersten Termin! 
Ich freue mich auf Ihren Anruf:  0660 - 70 20 181

Sie möchten zum Friseur? – Wäre es für Sie nicht einfacher und 
bequemer wenn eine Friseurin zu Ihnen nach Hause kommt? 
Kein Anfahrtsweg und keine Wartezeit mehr – rufen Sie einfach 
an und vereinbaren Sie einen Termin mit Friseurmeisterin 
Sabine! Eine ausgezeichnete und zuverlässige Friseurin erfüllt 
alle Ihre Wünsche rund ums Haar: Waschen-Legen, Dauerwelle, 
Schneiden, Färben, Meschen, bis hin zur extravaganten Ballfrisur 
mit professionellem Abend-Make-Up oder auch ein 
maßgeschneidertes Hochzeitspaket – bei Ihnen zu Hause.  
Neukundenrabatt: 15% Ersparnis beim ersten Termin! 
Ich freue mich auf Ihren Anruf:  0660 - 70 20 181 

gesegnete 
weihnachten und 

alles gute für 2024

wünscht das Team von 
SeneCura Purkersdorf

Am 17. und 18. November trafen 
sich die PGR's unseres Pfarrverban-
den nach der Coronapause 
zur Klausur in Laab im Walde.

Hauptthemen waren die Kooperation zwi-
schen den Pfarren des Pfarrverbandes und 
wie die Vision, die bei der letzten PV-Klausur 
erabeitet wurde, nun bekannt und fruchtbar 
gemacht werden kann.

Somit ist der nächste Schritt die Vision in den 
einzelnen Pfarrgemeinderäten zu vertiefen, 
um sie anschließend im Miteinander der Pfar-
ren, wie auch durch persönliche Aneignung 
aller Pfarrverbandsangehörigen mit Leben zu 
erfüllen.

Unsere Vision
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DENKMALPFLEGE   •   KONSERVIERUNG

RESTAURIERUNG   •   RENOVIERUNG

SÄMTLICHE STEINMETZARBEITEN

Projekt 
Lichtentaler Kirche:
Altar und Ambo, Roter Marmor, 
aus einem Stück gefertigt

Frohe 
Weihnachten

Kaiser Josef Straße 7
3002 PurKerSdorf
TeL  02231 63310

Hauptstraße 81
3021 PreSSbaum
TeL  02233 57521

Hauptstraße 111b
2384 breiTenfurT
TeL  02239 60023

www.dewanger.aT

Bachgasse 8
3002 Purkersdorf
+43-2231-992 90

blumen@floralie.at

www.floralie.at

Öffnungszeiten:

Mo, Do: 8.30–12.30
und 15.00–18.30

Di, Mi, Sa: 8.30-12.30

Pfarrblatt_Vorlage_Indesign.indd   1 14.11.23   20:10
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Termine ■   Gemeinsam im Pfarrverband
■   Pfarre Purkersdorf
■   Pfarre Tullnerbach „Maria im Wienerwald“
■   Pfarre Tullnerbach „Maria Schnee“
■   Pfarre Wolfsgraben

Dezember
Samstag | 16

■	 19:00 Uhr	 Konzert mit der Chorgemeinschaft 
Wienerwald

Sonntag | 17	 3. Adventsonntag

■	 09:00 Uhr	 Familienmesse, anschl. Punsch
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit KIWOGO
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe, Junge Kirche
■	 10:45 Uhr	 Messe, anschl. Punsch

Dienstag | 19

■	 06:30 Uhr	 Rorate

Mittwoch | 20

■	 06:00 Uhr	 Rorate
■	 06:00 Uhr	 Rorate-Messe

Freitag | 22

■	 17:00 Uhr	 Besinnliche und musikalische Einstim-
mung auf die Geburt Jesu

Samstag | 23

■	 07:00 Uhr	 Rorate-Messe

Sonntag | 24	 4. Advent, Heilig Abend

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 16:00 Uhr	 Kinderkrippenandacht
■	 16:00 Uhr	 Kinderwortgottesdienst mit Krippen-

spiel
■	 16:00 Uhr	 Kinderkrippenandacht
■	 22:00 Uhr	 Christmette
■	 23:00 Uhr	 Christmette mit der Chorgemein-

schaft Wienerwald
■	 23:00 Uhr	 Christmette
■	 23:45 Uhr	 Turmblasen
■	 24:00 Uhr	 Mitternachtsmette

Montag | 01	 Neujahrstag

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 10:45 Uhr	 Hl. Messe
■	 18:30 Uhr	 Hl. Messe

Samstag | 06	 Hl. Drei Könige

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe mit den Sternsingern
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit den Sternsingern
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Sternsingern
■	 10:45 Uhr	 Familienmesse mit Entsendung der 

Sternsinger

Sonntag | 07	 Taufe des Herrn

■	 09:30 Uhr	 Familienmesse

Sonntag | 14	

■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit den Geburtstagsju-
bilaren und Fest der Treue, anschl. 
Agape

■	 09:30 Uhr	 Kinder- und Familienmesse

Montag | 25	 Hochfest der Geburt des Herrn

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 10:45 Uhr	 Hl. Messe

Dienstag | 26	 Stephanitag

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 10:45 Uhr	 Hl. Messe

Samstag | 30

■	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse, Fest der Hl. Familie

Sonntag | 31	 Silvester

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Jahresschlussandacht
■	 10:45 Uhr	 Hl. Messe
■	 16:00 Uhr	 Jahresdankgottesdienst
■	 16:30 Uhr	 Kindertheaterprojekt im Pfarrzentrum

Jänner

Auf diesen Seiten finden sie alle unregel- 
mäßigen und besonderen Termine.

Alle regelmäßigen Gottesdienste, Ter-
mine und Veranstaltungen finden sie in 
unseren Hauptausgaben, zb. Ausgabe 15, 
Oktober 2023!
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Freitag | 01		

■	 15:30 Uhr	 Kinderkreuzweg
■	 17:30 Uhr	 Kreuzweg
■	 18:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 18:00 Uhr	 Kreuzweg
■	 18:00 Uhr	 Kreuzweg in der Kirche
■	 19:00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen in der 

evangelischen Kirche

Sonntag | 03	 3. Fastensonntag

■	 14:30 Uhr	 Kreuzweg entlang der Friedhofstraße

Freitag | 08		

■	 17:30 Uhr	 Kreuzweg
■	 18:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
■	 18:00 Uhr	 Kreuzweg

Sonntag | 10	 4. Fastensonntag	

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe, anschließend 
Suppenessen bis 13 Uhr

■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit KIWOGO
■	 09:30 Uhr	 Kinder- und Familienmesse, Pfarrcafé
■	 14:30 Uhr	 Kreuzweg entlang der Friedhofstraße

Freitag | 15		

■	 17:30 Uhr	 Kreuzweg
■	 18:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
■	 18:00 Uhr	 Kreuzweg

Sonntag | 17	 5. Fastensonntag		

■	 14:30 Uhr	 Kreuzweg entlang der Friedhofstraße

Freitag | 22		

■	 17:00 Uhr	 Pfarrverbands-Straßen Kreuzweg in 
Maria im Wienerwald

Freitag | 02	 Maria Lichtmess	

■	 18:00 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen
■	 18:30 Uhr	 Hl. Messe mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
■	 19:00 Uhr	 Hl. Messe mit Lichterweihe und Blasi-

ussegen

Sonntag | 04	

■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen
■	 10:45 Uhr	 Messe mit Blasiussegen

Sonntag | 11	

■	 09:30 Uhr	 Familienmesse zum Faschingssonntag
■	 09:30 Uhr	 Kinder- und Familienmesse, Pfarrcafé

Dienstag | 13

■	 15:00 Uhr	 Seniorenfasching

Mittwoch | 14	 Aschermittwoch	

■	 18:00 Uhr	 Hl. Messe mit Aschenkreuz
■	 18:30 Uhr	 Hl. Messe mit Aschenkreuzfeier
■	 19:00 Uhr	 Hl. Messe mit Aschenkreuzausteilung

Freitag | 16		

■	 17:30 Uhr	 Kreuzweg
■	 18:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
■	 18:00 Uhr	 Kreuzweg

Sonntag | 18	 1. Fastensonntag		

■	 09:00 Uhr	 Familienmesse
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe, Junge Kirche
■	 14:30 Uhr	 Kreuzweg entlang der Friedhofstraße

Sonntag | 21	

■	 09:00 Uhr	 Familienmesse
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit KIWOGO und Vorstel-

lung der Firmlinge, anschl. Pfarrcafé
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Vorstellung der Firm-

linge 2024, Pfarrcafé

Samstag | 27	

■	 ab 15:00 Uhr	 Kinderfasching im Pfarrzentrum

Sonntag | 28	

■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe, Kinderkirche
■	 10:45 Uhr	 Familienmesse mit Kerzenweihe

Februar

März

Freitag | 23		

■	 17:30 Uhr	 Kreuzweg
■	 18:00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Anbetung
■	 18:00 Uhr	 Kreuzweg

Samstag | 24		

■	 15:00 Uhr	 Einkehrnachmittag

Sonntag | 25	 2. Fastensonntag		

■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe, Suppensonntag
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe, Kinderkirche
■	 10:45 Uhr	 Familienmesse mit Vorstellung der 

Firmlinge
■	 14:30 Uhr	 Kreuzweg entlang der Friedhofstraße
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Hast du Talent oder Interesse im Schreiben von 
Artikeln, und möchtest beim Inhalt des Pfarrblatts 

mitwirken?
Oder du hast einfach nur ein gutes Thema oder 

Ideen, die du für die Kirchenzeitung als brauchbar 
ansiehst?

Dann melde dich unter 
pfarre.purkersdorf@speed.at oder direkt bei den 

Öffentlichkeitsarbeits-Verantwortlichen der 
jeweiligen Pfarre!

Montag | 01	 Ostermontag		

■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe
■	 10:45 Uhr	 Hl. Messe

Sonntag | 24	 Palmsonntag		

■	 08:30 Uhr	 Palmbuschenverkauf vor der Kirche
■	 08:45 Uhr	 Palmweihe mit Palmsonntagsprozes-

sion
■	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
■	 09:30 Uhr	 Palmweihe, Prozession, Familien-

messe, anschl. Benefizostermarkt im 
Pfarrzentrum

■	 09:30 Uhr	 Palmenweihe, Prozession, Hl. Messe 
mit Kinderpassion

■	 10:45 Uhr	 Familienmesse mit Kinderpastoral, 
Palmsonntag

		  Palmbuschenverkauf
■	 14:30 Uhr	 Kreuzweg entlang der Friedhofstraße

Donnerstag | 28	 Gründonnerstag	

■	 18:30 Uhr	 Gründonnerstagsliturgie
■	 19:00 Uhr	 Gründonnerstagsliturgie mit Ölberg-

andacht
■	 19:00 Uhr	 Gründonnerstagsfeier mit Fußwa-

schung

Freitag | 29	 Karfreitag		

■	 08:00 Uhr	 Trauermette
■	 08:00 Uhr	 Kreuzweg in der Kirche
■	 14:30 Uhr	 Kreuzwegandacht zur Sterbestunde 

Jesu
■	 14:30 Uhr	 Familien-Kreuzweg
■	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
■	 19:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
■	 19:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie mit anschl. Grab-

wache

Samstag | 30	 Karsamstag

■	 08:00 Uhr	 Trauermette
■	 08:00 Uhr	 Trauermette

Samstag | 30	 Karsamstag

■	 17:00 Uhr	 Auferstehungsfeier für Kinder
■	 20:00 Uhr	 Osternachtfeier mit Speisensegnung
■	 20:00 Uhr	 Osternachtfeier mit Speisensegnung 

gemeinsam mit „Maria im Wiener-
wald“

■	 20:00 Uhr	 Feier der Osternacht

Sonntag | 31	 Ostersonntag		

■	 09:00 Uhr	 Familienmesse, anschl. Ostereiersu-
che

■	 09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Speisensegnung
■	 09:30 Uhr	 Ostergottesdienst mit Speisenseg-

nung
■	 10:45 Uhr	 Hl. Messe

April

■   Gemeinsam im Pfarrverband
■   Pfarre Purkersdorf
■   Pfarre Tullnerbach „Maria im Wienerwald“
■   Pfarre Tullnerbach „Maria Schnee“
■   Pfarre Wolfsgraben


